Parolen im Überblick
Die Delegiertenversammlung des Gewerkschaftsbundes des Kantons Zürich (GBKZ) vom 7. Februar 2012 hat die Parolen zu den Abstimmungen vom 3. März 2013 beschlossen.

 1. A. Beschluss des Kantonsrates vom 6. Februar 2012 (Gesetz über die Anpassung des Personalrechts bei Lehrpersonen an der Volksschule)

Parole GBKZ: NEIN
B. Gegenvorschlag von Stimmberechtigten 
Parole GBKZ: JA
Stichfrage: B
Informationen zur Vorlage hier
2. Steuergesetz (Änderung vom 2. April 2012; Steuersätze der Grundstückgewinnsteuer)

Der GBKZ beteiligt sich gemäss Beschluss des Vorstandes am überparteilichen Komitee NEIN zur Senkung der Grundstückgewinnsteuer. Der Abstimmungsslogan lautet: „Wenige profitieren, viele bezahlen.“

Parole GBKZ: Nein
Informationen zur Vorlage unter www.ZH-vote.ch
3. Mittelschulgesetz (Änderung vom 27. August 2012: Hauswirtschaftskurse an Mittelschulen) 

Parole GBKZ: Nein
Informationen zur Vorlage hier
4. Beschluss des Kantonsrates vom 2. April 2012 über die Behandlung der Einmaleinlage und der Arbeitgeber-Beiträge zur Sanierung der Versicherungskasse für das Staatspersonal beim mittelfristigen Ausgleich 

Parole GBKZ: Ja
Informationen zur Vorlage hier
Folgende eidgenössische Vorlagen gelangen zur Abstimmung:
1. Bundesbeschluss vom 15. Juni 2012 über die Familienpolitik 
Parole SGB: JA
2. Volksinitiative vom 26. Februar 2008 «gegen die Abzockerei» 
Parole SGB: leer einlegen
3. Änderung vom 15. Juni 2012 des Bundesgesetzes über die Raumplanung 
Parole SGB: JA
Information zu den nationalen Vorlagen auf der Website des SGB
.

Der Gewerkschaftsbund des Kantons Zürich GBKZ fasst als Dachverband nur Parolen zu Vorlagen, die klar von gewerkschaftlichem und von verbandsübergreifendem Interesse sind. Einzelne Mitgliederverbände können zusätzliche Parolen beschliessen.
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